Kuhlmann / Hutzfeldt holen Klassensieg und den 
5. Platz im Gesamtklassement bei der Stormarn Rallye 
Mit herrlichem Sonnenschein begrüßte der Morgen die insgesamt 56 angereisten Teams zur 26. Auflage der Stormarn Rallye in Trittau. Nach erfolgter Dokumentenabnahme hatten die Teams Gelegenheit, die insgesamt 32,80 km langen 3 Wertungsprüfungen, die insgesamt je zweimal zu befahren waren, zu besichtigen und ihr Gebetbuch zu erstellen. Nachdem die Teams dann wieder zum Rallyezentrum bei Opel Rohlfs in Trittau zurückkehrten, wurden die Fahrzeuge einer technischen Kontrolle unterzogen und wurden sodann bis zum Start der Rallye ins parc fermé gestellt. Pünktlich um 13.01 Uhr konnten die Teams dann zum Start der ersten Wertungsprüfung Stemwarde geschickt werden. Hier mussten die Teams einen 10 km langen Rundkurs, bestehend aus 2,9 Runden, bewältigen. Das Team Kuhlmann / Hutzfeldt startete mit der Nummer 8 hinter dem Feld der Youngtimer-Fahrzeuge. Bereits auf der ersten Prüfung konnte das Team in einem hervorragenden Starterfeld mit einer sechstbesten Zeit glänzen und das obwohl das Team mit erheblichen Sichtbehinderungen vor der Schikane an der Zielausfahrt zu kämpfen hatte, da jeweils kurz vor ihnen Fahrzeuge viel Staub aufgewirbelt hatten. Nach einer absolvierten Runde stand noch ein Überholmanöver an, welches problemlos vonstatten ging, das überholte C Coupé des Teams Beinke wurde hierbei in eine Staubwolke gehüllt zurückgelassen. Die zweite Prüfung Finkhorsterberg war eine A/E Prüfung mit insgesamt 3,7 km Länge, die im Gegensatz zum Vorjahr in entgegengesetzter Richtung zu befahren war. Auch hier konnte das Team starke Mitkonkurrenten, wie Kai-Dieter Kölle hinter sich lassen und beeindruckte durch eine fehlerfreie Fahrt. Leider musste sowohl die Wertungsprüfung 3 als auch die Wertungsprüfung 6 „Mollhagen“ wegen einer defekten Zeitnahme neutralisiert werden. Aber auch auf dieser 2,7 km langen Prüfung unterlief dem Team kein Fehler, so dass es zur Pause ins Gewerbegebiet nach Trittau zurückging. Nach einer dreiviertel Stunde ging es dann für die Teams weiter. Im Rundkurs konnte das Team Kuhlmann / Hutzfeldt ihre Leistung noch um 9 Sekunden steigern und auch die nächste Prüfung beendete das Team mit einer sechstbesten Zeit im Gesamt. Insgesamt sahen 43 Teams das Ziel in Lütjensee im Forsthaus-Seebergen. Das Team Kuhlmann / Hutzfeldt konnte sich im Ergebnis einen fünften Platz im Gesamtklassement holen und einen erneuten Klassensieg für sich verzeichnen. 
Von meiner Seite aus hat es mal wieder richtig Spaß gemacht als gut eingespieltes Team mit dem Mitsubishi Evo VII unterwegs zu sein. Als nächstes steht für diese Teamkonstellation der Doppel-Rallyesprint auf dem Hungrigen Wolf des MSC Hanseat sowie des MSC Holstein am 23. u. 24.05.2009 auf dem Programm. 
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